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Notfallplan für Schüler*innen der 

Heinrich Büssing Schule Braunschweig 

Salzdahlumer Straße 85 

38106 Braunschweig 

Tel: 0531-470 7700 
 

 

A. Einleitung 

Der vorliegende Plan dient dazu, in einem Notfall schnellstmöglich die Sicherheit aller in der 

Schule befindlichen Personen zu gewährleisten. Er soll Ihnen als Schüler*in unserer Schule 

einige wichtige Informationen bieten. Dieses betrifft insbesondere die Räumung des 

Schulgebäudes bei Feuer oder Ähnlichem. 
 

B. Wichtige Telefonnummern 

 

Polizei       110 

Feuerwehr / Rettungswagen  112 
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Abteilung Name Telefon 

Schulleiter Herr Gerling 0531 470  7705 

Stellvertreter Herr Vernier 0531 470  7706 

Sekretariat Frau Achenbach,  

Frau Anders,  

Frau Heinemann 

0531 470  7700 

 7701 

 7702 

Hausmeister 
Herr Baskurt,  

Herr Syring 

 

0531 470  7718 

 7715 

0176 73196647 

Netzwerkadministratoren   

Sicherheitsbeauftragte Frau Gräske 0531 470  7709 

Beratungsteam Frau Harms, Herr Thoenes 0531 470  7759 

Schulpsychologische Beratung Herr Pardylla 0531 470  7727 

Notfallseelsorge Herr Hoffmeister 0531 470  7782 

Krankentransport Stadt Braunschweig - 

Feuerwehr 

0531 23450 

Krankenhaus Städtisches Klinikum 

Salzdahlumer Straße 

0531 595-0 

 

C. Fluchtwege (bei Feuer/Evakuierung) 

Die Fluchtwege und Sammelplätze sind in jedem Raum an bzw. oberhalb der Tür ausgewiesen. 

Bei einem Feuer sind die Fenster grundsätzlich zu schließen und der Klassenraum ist 

umgehend zu verlassen. Alle persönlichen Dinge wie Jacken, Mäntel und Taschen verbleiben 

im Raum, um keine Zeit zu verlieren. Die Lehrkraft verlässt den Raum als letztes und schließt 

die Tür. Die Nutzung des Fahrstuhls in Gebäude G ist verboten. 
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Ist eine Benutzung der Fluchtwege nicht mehr möglich, so bleiben die Schüler*innen unter 

Aufsicht der Lehrkräfte in ihren Räumen, bis Rettung kommt. In diesem Fall sind die Türen zu 

schließen. Über Handys und/oder das Fenster ist eine Kontaktaufnahme mit außenstehenden 

Personen vorzunehmen. Gleichzeitig sind die Fenster solange zu schließen, bis eine 

Evakuierung erfolgt. Bitte bewahren Sie Ruhe. 

 

Lage von Notausgängen und Sammelplätzen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Fluchtwege beachten:   

 

Am jeweiligen Sammelplatz: 

• Lehrkräfte überprüfen die Vollzähligkeit der Klasse und dokumentieren dies im 

Virtuellen Klassenbuch 

• ggf. fehlende Schüler*innen mit Namen melden 
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 Verhalten bei Feuer  

 
Stets an deine eigene 

Sicherheit denken! 

1. Notruf 112 

2. Sekretariat und Schulleitung informieren 

3. Feuermelder auslösen (Hausmeister / Schulleiter) 

4. Gefährdete Personen in Sicherheit bringen oder wenn 

nicht möglich im Klassenraum bleiben 

5. Fenster und Türen schließen 

6. Gefahrenbereich absichern 

7. Verletzte versorgen (Erstversorgung) 

8. Ggf. Lagebericht erstellen 

9. Meldung (Klasse / Anzahl Schüler*innen) 

 

 

 Verhalten bei Unfall / Krankheit 

 
 

1. Erste Hilfe leisten und verletzte/kranke Person beruhigen 

2. Sekretariat, Schulleitung, Klassenlehrkraft und Angehörige 

informieren. 

3. Ggf. kranke Person ins Krankenzimmer - Raum 2.15 - 

begleiten 

4. Tasche, Unterlagen und Eigentum der kranken Person 

sicherstellen 

5. Ggf. Krankentransport anfordern oder Krankenwagen 

über 112 anfordern. 
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Beispiel für eine Meldung an die Feuerwehr zur Anforderung eines Rettungswagens nach 
einem Unfall (Lagebericht) 
 

Fragen Informationen Beispiel 

Wo? Ort des Unfalls HBS Braunschweig 
Salzdahlumer Str. 85 
38106 Braunschweig, Gebäude 
F, 2. Etage, Raum Nr. 

Was? / Warum? Art des Unfalls/ 
Zeitpunkt des Unfalls 

Kurze Unfallbeschreibung und 
Zeitpunktangabe 

Wie viele? / 

Welche? 

Anzahl der verletzten 
Personen und Art 
der Verletzungen 

2 leicht Verletzte 
3 schwer Verletzte 
1 lebensgefährlich Verletzter 

Wer? Identität des 
Anrufenden 

Namen und Funktion nennen 
Rückrufnummer angeben 
Rückfragen beantworten 

Warten? Rückfragen der 
Feuerwehr beantworten 

 

Alle Rückfragen der Feuerwehr beantworten – nie zu früh auflegen! 

 
 
 


